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Ventura 
„Black Motion“

Competition Rules: www.accordions.com/china
Regular Pieces: www.accordions.com/china

Please contact:  
Mr. Li Cong · E-Mail: licong@vip.sina.com

Registration period: 1st January -30th March 2006

Welcome to Attend This Festival!

2006 “Spring of Shanghai” 
International Accordion Art Festival

Date: May 2 - 6  2006 in China
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Skandal in Castelfidardo und Shanghai

Sensationeller Fall von 
Marken-Piraterie

Castelfidardo (Italien), Shanghai (China). Der jüngste Fall 
von Markenpiraterie auf dem Akkordeon-Musikinstrumen-
tenmarkt übersteigt alles bisher in diesem Marktsegment 
dagewesene. Was sich auf der vergangenen internationalen 
Musikmesse in Shanghai (China), der MUSIC CHINA, ansatz-
weise erahnen ließ, gab sich jetzt beim jüngsten Musikfesti-
val in Guangzhou (China) unmißverständlich zu erkennen. 

Die Sachlage erklärt sich vor dem Hintergrund einer rasant 
voranschreitenden Globalisierung der Wirtschaftsmärkte 
im allgemeinen und des immer bedeutender werdenden 
Absatzmarktes Volksrepublik China im besonderen sowie 
letzthin der Tatsache, daß die Spitzenhersteller unter den 
italienischen Akkordeonbauern inzwischen ein Qualitätsni-
veau und eine wirtschafliche Bedeutung erreicht haben, die 
sie für Marken-Piraten interessant machen. 

Daß allerdings – ganz anders als von allen Beteiligten ge-
glaubt und befürchtet – die Gefahr nicht von Seiten rück-
sichtsloser Geschäftemacher aus China ausgeht, sondern aus 
dem eigenen Mutterland kommt, nämlich aus Italien selbst, 
ist so überraschend und schockierend, daß man geneigt ist, 
von bizarrer Komik zu sprechen.

(Weiter im Innenteil - Seite 7)

„PRIMO ASSOLUTO“
virtuos · galant · musikalisch · genial
Schirunow

Ein Entertainer par excellence 
und gleichzeitig ein tiefgrei-
fend-virtuoser Meister der 
klassischen Musik. 
„Ein Russe, der keiner ist.“ So 
beschreiben ihn voller Faszi-
nation und Verehrung seine 
Konkurrenten in den Wettbe-
werben, seine Musikerkolle-
gen auf der Bühne, das Publi-
kum und die Juroren, und ver-
suchen damit zum Ausdruck 
zu bringen, daß er in jeder 
Beziehung weit mehr ist, als 
jemand, der sich mit den üb-
lichen Attributen beschreiben 
läßt oder der mit den allge-
meinen Erkenntnissen über 
Land und Leute, Musiker und 
Kunst meßbar ist.
Alexander Schirunow spricht 
ein brillantes Englisch mit Ox-
forder Akzent und erinnert in 
seiner gesamten Erscheinung 
an den legendären Moskauer 
Virtuosen Juri Kasakow, der 
über Jahrzehnte der exquisi-
teste und galanteste Virtuose 
des sowjetischen Show- und 
Entertainment-Businesses 
gewesen ist und als Aushän-
geschild des sowjetischen Kul-
turschaffens im Bereich der 
Unterhaltungsmusik stets mit 
der Noblesse eines hochka-
rätigen Diplomaten auftrat. 
Kasakow wie Schirunow – 
ohne daß sie sich je begegnet 
wären – sind erklärte und lei-
denschaftliche Musiker in al-
len Bereichen schöner Kunst.  

(Fortsetzung auf Seite 5)


